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SeclMnddrHigster Jahresbericht
über den

Katholischen Herein für inländische Misston
in der Schweiz.

Bom 1. Januar bis 31. Dezember 1899.

Der Bericht erstreckt sich auf die Sammelthätigkeit des Vereins,
enthält die Spezialberichte, bringt die Rechnung und ruft zu neuer
Thätigkeit auf.

I
Smmlthiitigllrit des Uerrius.

Wir haben zu unterscheiden die ordentlichen Einnahmen, die
außerordentlichen Gaben für den besondern Missionsfond und die Stiftungen
von Jabrzeiten Hieran reihen sich die Verwaltung des Paramenten-
vereins, das Büchergefchäft und die Unterstützungen seitens der Bruderschaft

zur Verherrlichung des hochheiligsten Altarsakraments in Luzern
sowie von feiten des schweizerischen Frauenhilfsvereins.

Die ordentliche Sammlung.
Herr Dr. Zürcher-Deschwanden, der Geschäftsführer der inländischen

Mission, hat im letzten Berichte dargelegt, welchen wohlthätigen Einfluß
auf die Einnahmen das Empfehlungsschreiben ausübte, welches die

schweizerischen Bischöfe am eidgenössischen Bettage zu gunsten der
inländischen Mission an das katholische Volk erlassen hatten. Von 89,300
Franken, der höchsten frühern Einnahme (im Jahre 1890), stiegen die
ordentlichen Einnahmen sofort auf ca. Fr. 127,000. Das bischöfliche
Wort hatte vielerorts eine nachhaltige Wirkung hervorgebracht; denn im
Jahre 1899 sind die ordentlichen Einnahmen nicht zurückgegangen,
sondern laut Rechnung noch um etwas gestiegen. Freilich zeigen sich

in verschiedenen Kantonen geringere Einnahmen. Die in den meisten
Kantonen verringerten Einnahmen werden aber wieder ausgeglichen durch
die bedeutenden Mehrleistungen in den Kantonen Luzern, St. Gallen,
Uri u. s. f.

1


	Sechsunddreissigster Jahresbericht über den katholischen Verein für inländische Mission in der Schweiz : vom 1. Januar bis 31. Dezember 1899

